
MAIN-KINZIG-KREIS 

BERUFLICHE SCHULEN GELNHAUSEN
Graslitzer Str. 2 - 8 

63571 Gelnhausen

Liebe Schüler*innen, 
liebe Lehrkräfte, 

als auszubildende Kauffrauen für Büromanagement stand für uns im LF 13 auch trotz der 
COVID-19-Pandemie die Projektarbeit im Verlauf unseres Abschlussjahres an den 
Beruflichen Schulen in Gelnhausen an. In unserer Gruppe (bestehend aus sechs 
Schülerinnen der Klasse 12 WBÜ 2) waren wir uns sehr schnell darüber einig, dass unser 
Projekt Tieren in Not zugutekommen sollte. Auf der Suche nach einem passenden Partner 
sind wir dann auf die gemeinnützige Organisation Verantwortung Leben e. V. in Hosenfeld 
aufmerksam geworden, wo unsere Idee sofort auf Begeisterung stieß.

Verantwortung Leben e. V. wollte für Ihre Katzensenioren eine Katzensenioren-Lodge 
bauen. Aus einer alten nicht gedämmten Scheune sollte ein warmer Wohlfühlort für Katzen 
kreiert werden. 

Für uns stand fest, hier sollte etwas Großes auf die Beine gestellt werden. Und so nahmen 
wir die Aufgabe in Angriff durch unseren Werbeaufruf Spenden zu sammeln. Wir erstellten 
eine Instagram-Seite (tieren.helfen.projekt), über die wir unsere Projektreise kontinuierlich 
dokumentierten und unsere Abonnenten zum Spenden animierten. Gleichzeitig gestalteten 
wir einen Flyer, den wir dann an strategisch sinnvollen Orten aushängten und verteilt haben. 

Am Tag der Spendenübergabe wussten wir noch nicht, wie viele Spenden wir gesammelt 
hatten (die Spenden wurden nämlich direkt an den Verein überwiesen). Umso stolzer waren 
wir, als wir erfuhren, dass durch unseren Spendenaufruf ein Betrag in Höhe von insgesamt

1.250,00 €

zusammengekommen war. Nicht nur wir, sondern auch die ehrenamtlichen Helfer von 
Verantwortung Leben e. V. waren verblüfft und dankbar über dieses Ergebnis. Eine so 
großartige Leistung stellten wir in so kurzer Zeit unter schwierigen Bedingungen auf die 
Beine.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für ihre Spenden und vor allem bei 
Verantwortung Leben e. V. für die Chance, Teil von etwas Großartigem gewesen zu sein.

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts: Mery, Verena, Silke Gramatzki-Wieczorek 
(Verantwortung Leben e. V.), Vanessa, Doreen, Emely


